
Experte fürs Bauen
Christoph Bewermeier, ist seit
30 Jahren für den Spar- und
Bauverein Paderborn tätig.
Bewermeier arbeitet im Be-
reich Projektmanagement für
Neubau, Bestandsentwicklung
und Modernisierung, teilt der
Spar- und Bauverein mit. Seit
seinem Eintritt am 1. August
1995 präge Bewermeier maß-
geblich die bauliche Entwick-
lung und Qualitätssicherung
der Paderborner Genossen-
schaft mit. Mit seinem „um-
fassenden Fachwissen, seiner
Leidenschaft für nachhaltiges
BauenundseinemBlick für zu-
kunftsorientierte Wohnkon-
zepte“ habe er zahlreiche Neu-
bauprojekte erfolgreich mit
umgesetzt. Zudem habe er da-
zu beigetragen, bestehende
Wohnanlagen mit mehr als
3.000 Wohnungen moderni-
sieren zu lassen. „Herr Be-
wermeier istnichtnurein tech-
nischer Experte, sondern auch
ein verlässlicher Kollege, der
unsere Werte lebt und weiter-
trägt“, teilt Vorstandsvorsit-
zende Thorsten Mertens mit.

Persönlich

Schutz vor Gewalt im Sport
Der Verein SC Aleviten ist in das Qualitätsbündnis NRW aufgenommen worden.

Paderborn. Der Verein SC
Aleviten Paderborn ist im lan-
desweiten Qualitätsbündnis
zum Schutz vor
sexualisierter und interperso-
neller Gewalt im Sport aufge-
nommen worden. Mit beson-
derem Engagement habe der
Verein die erforderlichen zehn
Qualitätskriterien erfüllt und
vermittele damit eine klare
Haltung gegen Gewalt im
Sport, heißt es in einer Pres-
semitteilung des Vereins.

JosephineRohmannvonder
Koordinierungsstelle zum
Schutz vor sexualisierter und
interpersoneller Gewalt beim
Kreissportbund Paderborn
(KSB) überreichte jetzt das of-
fizielle Siegel und dieMitglied-
schaftsurkunde an den Ver-
ein. „Unser Ziel ist es, allen
Kindern und Jugendlichen aus
verschiedenen Nationen, Kul-
turen und Religionen ein si-
cheres Umfeld zu bieten und
sie vor sexualisierter und inter-
personeller Gewalt zu schüt-
zen. Wir bedanken uns beim
KSB Paderborn und beim Pa-
ritätischen Jugendwerk NRW

für die Begleitung, Schulung
und Unterstützung während
des gesamten Prozesses“, be-
tont Verani Kartum, 1. Vor-
sitzender des Vereins.

Bereits 2023 begann der
Verein eigenen Angaben zu-
folge mit einer grundlegen-
denRisikoanalyse, in der unter
anderem die vereinseigenen

Strukturen, Abläufe und
Räumlichkeiten auf mögliche
Risiken geprüft wurden, die
Grenzverletzungen und Über-
griffe begünstigen könnten.
Darauf folgte eine Reihe an
Maßnahmen, darunter eine
Satzungsänderung, Schulun-
gen und die Ausbildung von
Ansprechpersonen. Den letz-

ten Meilenstein bildete dem-
nach das umfangreiche
Schutzkonzept, welches alle
konkreten Maßnahmen be-
schreibt, die der Verein in der
Prävention und Intervention
umsetzt. Es klärt wesentliche
Haltungsfragen, formuliert
klare Verhaltensregeln sowie
Rechte fürKinder und Jugend-
liche, die imVereinsalltag stets
beachtet werden sollen.

Als dritter Verein aus dem
Kreis Paderborn, der ins Qua-
litätsbündnisNRWaufgenom-
men worden ist, stehe der SC
Aleviten fürdasThemaeinund
setze sich zum Ziel, Präven-
tionsmaßnahmen langfristig
umzusetzen und weiterzuent-
wickeln. „Mit jedem Verein,
der sich dem Thema an-
nimmt und dem Qualitäts-
bündnis anschließt, hoffenwir,
ein wenig mehr Achtsamkeit
und Sensibilität für das The-
ma Gewalt im Sport zu schaf-
fen, damit zugehört wird, hin-
gesehen wird und angemes-
sen gehandelt werden kann“,
so Josephine Rohmann vom
KSB Paderborn.

Ausgezeichnet: Verani Kartum (v.l., 1. Vorsitzender), Andreas Le-
xy(LeiterKinder-undJugendabteilung),BarbaraSieland(Fair-Wer-
kerin), JosephineRohmann(KreissportbundPaderborn),MarcoLe-
xy (stellv. Leiter Kinder- und Jugendabteilung) und Angela Kar-
tum (Geschäftsführerin). Foto: Kreissportbund Paderborn

Prokuristinnen steigen in
die Geschäftsführung auf
In den immobiliennahen Tochtergesellschaften
der Sparkasse gibt es personelle Veränderungen.

Paderborn. Die Weiterent-
wicklung der beiden immobi-
liennahen Tochtergesellschaf-
ten, der S-Immobilien GmbH
und der IVG Immobilien-Ver-
waltung GmbH, bringt perso-
nelle Veränderungen mit sich.
InderS-ImmobilienGmbHer-
gänzt laut der Sparkasse Pa-
derborn-Detmold-Höxter ab
sofort StefanieThielemeyerdie
Geschäftsführung neben Oli-
ver Klitzke, der das Unter-
nehmen seit mehr als 25 Jah-
ren führt. Thielemeyer ist be-
reits seit vier Jahren in derVer-
triebsleitung und als Proku-
ristin ein wichtiger Teil des
Führungsteams.

In der IVG Immobilien-

Verwaltung GmbH, die vor
drei Jahren unter Leitung von
Oliver Klitzke gegründet und
aufgebaut wurde, kommt es
ebenfalls zu einem Wechsel.
Klitzke übergibt plangemäß
den Staffelstab der Geschäfts-
führung an FranziskaGalk, die
als Prokuristin das Unterneh-
men bereits seit Beginn maß-
geblich mitgestaltet hat. The-
resa Kappmeyer übernimmt
künftig die Prokura und wird
die neueGeschäftsführungmit
ihrer Fachkompetenz im Im-
mobiliensektor tatkräftig
unterstützen. Mit diesen Ver-
änderungenwolledie IVGwei-
terhin erfolgreich und inno-
vativ bleiben.

DieVorstandsmitgliederAchimFrohß(v. l.)undAndreasTrotz(bei-
de Sparkasse), Theresa Kampmeyer (Prokuristin der Immobilien-
Verwaltung), Franziska Galk (Geschäftsführerin der Immobilien-
Verwaltung), Stefanie Thielemeyer (Geschäftsführerin der S-Im-
mobilien), Oliver Klitzke (Geschäftsführer der S-Immobilien) und
Vorstandsvorsitzender Arnd Paas (Sparkasse) freuen sich über die
personellen Veränderungen in den Immobiliengesellschaften.

Foto: Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter

Thekengespräch
an der Kirchenbar

Paderborn. Zu einem The-
kengespräch an der Kirchen-
bar lädt die Initiative „Am 8.
um 8 – Wir sehen uns in der
Kirche“ am kommenden Frei-
tag, 8. August, um 20 Uhr in
die Paderborner St.-Kilian-
Kirche ein. Themen sind die,
die die Besucherinnen und Be-
sucher mitbringen.

Einladung zurMesse
mit Anbetung

Paderborn-Benhausen. Zur
heiligen Messe mit anschlie-
ßender einstündiger Anbe-
tung des Allerheiligsten wird
am Donnerstag, 14. August, in
die Schönstatt-Kapelle in Pa-
derborn-Benhausen, Golde-
ner Grund 55, eingeladen. Be-
ginn ist um 10 Uhr. Die Mes-
se mit anschließender Anbe-
tung findet einer Mitteilung
zufolge jeden zweiten Don-
nerstag im Monat dort statt,
außer an Feiertagen.

Kursus zur
Unterstützung

von Krebskranken
Paderborn. Die Krebsbera-
tungsstelle bietet einen Kur-
sus an, um krebserkrankten
Menschen Entspannungstech-
niken näherzubringen und sie
imAlltag zu unterstützen. Vier
Kursnachmittage sind in der
Diakonie Paderborn ( Fried-
richstraße 15) dienstags von 16
bis 17.30 Uhr vorgesehen. Be-
ginn ist am 2. September. Im
ersten Teil lernen die Teil-
nehmer verschiedene
Entspannungsmethoden für
den Alltag kennen. Zwischen
den Einheiten gibt es jeweils
Pausen zum Austausch unter-
einander.

Die Gruppe leitet die ärzt-
liche Psychotherapeutin und
Psychoonkologin Annette von
Portatius geleitet. Anmeldun-
gen zumKursus sindunterTel.
052515401842oderperE-Mail
an krebsberatung@diakonie-
pbhx.de möglich. Die Teilnah-
me am Angebot der Diakonie
ist kostenfrei.

Bib informiert über freie Plätze
Paderborn. Wer noch auf der
SuchenacheinerAusbildungs-
möglichkeit ist, hat jetzt die
Möglichkeit, kurzfristig zum
Oktober am Bib International
College zu starten. Mit zwei
kostenlosen Infoveranstaltun-
gen – online am Dienstag, 19.
August, sowie vor Ort in Pa-
derborn am Donnerstag, 21.

August – richtet sich das Bib
gezielt an Kurzentschlossene
und Spätbewerber. Vorgestellt
werden noch verfügbare Aus-
bildungsplätze in den Berei-
chen Game, Mediendesign, IT
und Wirtschaft sowie Kombi-
nationen mit einem Studium.
Infos gibt es auf unter
www.bib.de/last-call

Geld für „Klasse in Sport“
an der Pauline-Schule
Seit 2014 kooperiert die Fördereinrichtung

fürs Sehen mit dem SCP 07.

Paderborn. Der SC Pader-
born 07 hat eine Spende inHö-
he von 1.210 Euro an die Pau-
line-Schule Paderborn über-
reicht. Bei der Förderschule
mit dem Förderschwerpunkt
Sehen handelt es sich um eine
langjährige Partnerschule des
Vereins. Das Geld fließt in das
Projekt „Klasse in Sport“, das
an der Pauline-Schule Pader-
born seit dem Jahr 2014 um-
gesetzt wird. Seit elf Jahren
gibt es dort täglichmehr Schul-
sport, Lehrer-Fortbildungen
undMaterialien fürdenUnter-
richt sowieeinesach-undfach-
gerechte Bewertung der Deut-
schen Sporthochschule Köln.
DiePauline-Schulewardieers-
te Förderschule bei der Schul-

sport-Initiative. Die Spende
stammt aus der Versteigerung
der drei Exemplare des Heim-
trikots mit dem Schriftzug
„Nixdorf100“. Den Sonder-
flock trugen die SCP 07-Ki-
cker einmalig beim Heim-
spiel gegen Fortuna Düssel-
dorf (1:2) in der Saison
2024/2025 zu Ehren des Pa-
derborner Computer-Pioniers
Heinz Nixdorf. Die Pauline-
SchulekooperiertmitdemSCP
07 im Bereich der Bewegungs-
förderung.

Für dieses Anliegen setzt
sich auch die Heinz Nixdorf
Stiftung ein. Im Mai 2025 fei-
erte der Verein die zehnjähri-
ge Kooperation mit der Pa-
derborner Förderschule.

Über die Spende freuen sich (v.l.) Martin Hornberger (Geschäfts-
führer SCP 07), Schulleiter Sebastian Teuber, Irina Hellmig (CSR,
SCP07) und Lehrerin Sonja Hornberger mit den Schülerinnen und
Schülern der Pauline-Schule Paderborn. Foto: SC Paderborn 07

Paderborner Projekt
setzt Impulse in Kasachstan

Die Initiatorinnen haben das New-Norm-Projekt inklusive der Aktmalkurse für Frauen in
Kasachstan angeboten. Die entstandenen Werke sind bald in Paderborn zu sehen.

Paderborn. Das Projekt „New
Norm“ findet auch über Pa-
derborn hinaus Anklang, denn
der Diskurs rund um Schön-
heitsideale ist an keine Lan-
desgrenzen gebunden. Das
Festival „Sulýlyq Salony: Crea-
ting New Norms“, das im Juli
in der „101.dump Galerie“ im
Herzen Almatys in Koopera-
tion mit dem Goethe-Institut
Kasachstan stattfand, hat die-
se Ideale im internationalen
Kontext hinterfragt, schreiben
Lea Hansjürgen und Johanna
Leifeld vonNewNorm in einer
Pressemitteilung.

Der Titel des Festivals
nimmt Bezug auf den kasa-
chischen Begriff für Schön-
heitssalon. Schönheitssalons
stehen in Zentralasien für die
Orte, an denen Schönheits-
normen besonders präsent

sind. Gleichzeitig sind es Orte
des sozialen Austauschs unter
Frauen.

Helfen, Schönheitsideale
zu hinterfragen

Während des Festivals woll-
ten die Gründerinnen und
Teilnehmerinnen diese Ideale
auch neu definieren. So konn-
te laut Pressemitteilung eine
Bühne für „empowernde
Denkräume und kreativen
Aufbruch“ entste-
hen. Performances, Work-
shops, Ausstellungen, Lesun-
gen und Panelgespräche bün-
delten die Stimmen zentral-
asiatischer und deutscher
Künstlerinnen, Wissenschaft-
lerinnen und Aktivistinnen.

Einen Höhepunkt bildete
das New-Norm-Aktzeichnen-

format. In zwei Sessions lie-
ßen Frauen ihre Hüllen fallen
und waren beim Aktzeichnen
selbst nackt. In geschützter At-
mosphäre entstanden Zeich-
nungen, die halfen, verfestigte
Schönheitsideale zu hinterfra-
gen und einen selbstbestimm-
ten Umgang mit Körperlich-
keit zu entwickeln.

„Wir sindbegeistert, wie gut
das New-Norm-Format auch
in Almaty funktioniert hat“, so
Initiatorin Lea Hansjürgen.
„Es zeigt uns, dass unsere Art
undWeise, das Thema Schön-
heitsnormen ganzheitlich und
künstlerisch zu bearbeiten,
einen positiven Beitrag leis-
tet.“ Die Festivalwoche ver-
stand sich als Plattform, um
mit und von lokalen Akteu-
rinnen zu lernen und neue Im-
pulse für den Schönheitsdis-

kurs zu setzen. „Das Festival
fand mehrsprachig in Rus-
sisch, Kasachisch, Englisch
undDeutschstatt,wodurchauf
allen Ebenen gleiche Erfah-
rungen und Geschichten zu
Körper, Schönheit, Herausfor-
derungen und Stärke sichtbar
wurden“, erklärt Johanna Lei-
feld.

Die Brücke zwischen Zen-
tralasien und Westfalen bleibt
bestehen, heißt es weiter: Die
während der Almatyer Festi-
valwoche entstandenen Wer-
ke und die prämierten Foto-
grafien des Fotowettbewerbs
werden Ende September im
Raum für Kunst in Paderborn
als Teil des nächsten New-
Norm-Festivals ausgestellt.
Das Festival findet vom 25. bis
zum 28. September (Donners-
tag bis Sonntag) statt.

Johanna Leifeld (unten) und Lea Hansjürgen (oben) beim Aufbau der Festival-Ausstellung in Almaty. Foto: New Norm
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